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Behüt dich Gott! Geleitworte ins Leben für die Jzungmannschaft.
Mit 32 Original-Kopfleisten von Kunstmaler Andreas Untersberger. 192 Seiten,
hochformatig, 12°.

Gott schütze dich! Geleitworte ins Leben für die weibliche In-
g end. Mit 31 Original-Kopfleisten von Andreas Untersberger. 192 Seiten,
hochformatig, 12°. — Jedes Bändchen broschiert 75 Cts., elegant gebunden Fr.
1.25. Bei Partiebezug entsprechende Preisermäßigung. — Seite um Seite zeigt
den klugen Beobachter, den frommen Seelsorger, den Meister des Stils. Möchten
die Schriften stets reichlichere Verwendung finden beim Austritt der Kinder aus
der Christenlehre, bei Firmanlässen, ferner für Mitglieder von Jünglings-, Gesellen-,

Jungfrauenvereine, beim Wegzug in die Fremde, in die Lehre, an Schulen, In-
stitute, ins Militär, bei jedem Anlaß, wo Lehrer und Schüler einander Lebewohl
sagen. — Durch ein päpstliches Schreiben und durch viele bischöfliche Empfehlungen
ausgezeichnet wurde das bereits in 4. Auflage erschienene Buch Zürchers „J u-
gen d b rot", Sonn- und Festtagslesungen für die reifere Jugend. Mit 6 Ein-
schaltbildern von Professor M. von Feuerstein und Original-Buchschmuck von Kunst-
maker W. Sommer. 496 Seiten, 8 °. Gebunden in Original-Leinwandband mit
Färb- und Goldpressung, Rotschnitt Fr. 3 50; mit Goldschnitt Fr. 4.—.

Lehrerzimmer.
Lehrerversicherung. Über diese Frage geht uns eine sehr praktische und ener-

gische Anregung zu, die wir alsdieJdee einer Wohlfahrtseinrichtung,
in diesen Tagen, im Anblick der Weihnachtskrippe, mit besonderer Freude begrüßen.

Eine Versammlung kathol. Lehrer und Schulmänner der Sektion Luzern hat
die Frage besprochen, wie für die Abonnenten der „Schweizer-Schule" eine Un-
fall- und Haftpflichtversicherung geschaffen werden könnte. Die

verehrten Herren Jnitianten haben mit den einzelnen Anregungen und Vorstudien
einen unserer Luzernersreunde, Herrn Turnlehrer Elias in Emmenbrücke betraut,
der auf Grund seiner bisherigen erfolgreichen sozialen Tätigkeit in bester Weise

dazu geeignet ist, und dem wir für die Übernahme dieser Vertrauensarbeit zum
vornherein den wärmsten Dank schulden.

Für den Fall nun, daß mit dem Abonnement eine Versicherung verbunden

werden sollte, müßte selbstverständlich auch mit einer entsprechenden Erhöhung des

Preises gerechnet werden.

Im Hinblick aber auf die schwierigen Zeitverhältnisse hat der Verwaltungsrat
der „Schweizer-Schule", trotz des bedeutenden Defizites, das infolge der hohen

Papierpreise und des anhaltenden Ausfalls an Inseraten eingetreten ist, sich ent-

schloffen, den Bezugspreis des Blattes nicht zu erhöhen. Wir
können also unsern Lesern jetzt schon die Versicherung aussprechen, daß die

„Schweizer-Schule" für 1917 zum alten Preise von Fr. 5.50 abgegeben wird.

Berwaltungsrat und Schriftleitung verbinden damit die sichere Hoffnung, unsere

Freunde und Leser werden in Würdigung der Opfer, die Vereine und einzelne

gütige Gönner für die Haltung des Blattes bringen, der „Schweizer-Schule" treu
bleiben und in ihrem Kreise uns neue Abonnenten gewinnen.
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Wenn es also einerseits unser Bestreben ist, die .Schweizer-Schule" möglichst

billig den Lesern zur Verfügung zu stellen, so können wir uns anderseits doch der

Überzeugung nicht verschließen, daß viele unserer Abonnenten irgend eine Ver-
sicherung mit dem Blatte verbunden wünschten. Diesen allen können wir heute

schon die Zusicherung geben, daß Leiter und Freunde der „Schweizer-Schule" im
Verlauf des nächsten Jahres alles tun werden, um auf dieser oder jener Grund-
läge, in direkter Verbindung mit dem Blatte oder im Anschluß an den Verein,
die angeregte s o z i a l e W o h l f a h r t s e i nr i ch tu n g zu verwirk-
lichen.

Anregungen und Vorschläge werden höflich erbeten an Herrn Franz Elias
in Emmenbrücke, Turnlehrer an der Kantonsschule Luzern.

Eine offene Aussprache der Interessenten wird zeigen, was not tut und

welches der Weg zum schönen Ziele sei. V. (1.

Verzeichnis eingegangener Bücher und Schriften.
Beiträge znm Geschichtsunter-

richt in der Volksschule. Herausge
geben von Hr. Ernst Schneider, Seminar-
direktor. 126 S. Bern 1916. Verlag der

„Berner Seminarblätter" R. SuterXCie.
Bern.

Woher die Kindlein kommen.
Der Jugend von 8—12 Jahren erzählt
durch vr. med. Hans Hoppeler. 42 S.
Zürich. Verlag Art. Institut Orell Füßli.
Preis Fr. 1.—.

Otto Willmann als Pädagog
und seine Entwicklung. Ein Beitrag
zur Pädagogik des 19. Jahrhunderts.
Von vr. Georg Greißl, K. Professor

an der Kreisoberrealschule in Würzburg.
1. Heft. (Gehört zur Sammlung „Pä-
dagogische Forschungen und Fragen'.
XI und 248 S.) Paderborn 1916. Druck

und Verlag von Ferdinand Schöningh.
Preis Mk. 5.-.

pari« kranhà" lia patrie
((murs élémentaire). II Auflage. Von
Otto Eberhard, Sekundarlehrer. 100 S.
8° Format. Zürich, Verlag: Art. Institut
Orell Füßli. Preis geb. in Leinwand

Fr. 1.50.

Lehrbuch der ebenen Trigono-
metrie mit vielen Aufgaben und An-
Wendungen von lZr. F. Bützberger Prof.
an der Kantonsschule Zürich. 6. ver-
besserte und vermehrte Auflage, mit
zahlreichen Figuren im Text und einer

Tafel trigonometrischer Kurven. (XII
und 98 S.) Zürich, Verlag: Art. In-
stitut Orell Füßli. In Leinwand geb. Fr. 2.

Wiederholnngsbnch znr Deut-
scheu und Bayerischen Geschichte
von Johann Lang. (VI! und 195 S.)
Regensburg 1915. Druck und Verlag
von Friedrich Pustet. Preis: In Papp-
band Fr. 1. 80.

Verantwortlicher Herausgeber: Berein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch :
Eberle Rickenbach, Verleger in Einsiedeln. :

Inseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzern.

Jahrespreis Fr. 5.50 " ^uèl-nd P°Wchi?gV^° Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden.
Berbandskassier:

A. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX (1,521).
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